
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1846

222 (16.8.1846)



Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 222

Sonntag den 16 . August 1846.
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Absahrtsstunden vom iS . Mai an täglich
« >« «

nach Straßburg nach Mainz
Morgens 5 Uhr . Mittags 2 Uhr .

direkt nach Köln 6 V2 Uhr Morgens , nach Ankunft des ersten ZugS von Heidelberg ,
„ Koblenz 12 Uhr Mittags , nach Ankunft des ersten Zugs von Kehl u . Offenburg,
„ Mainz 6 Uhr Abends, nach Ankunft deS zweiten Zugs von Freiburg.
Billete für die Fahrten ab Knielingen und Mannheim werden auch hier

gegeben , sowie alle nähere Auskunft ertheilt die Agentur , Spitalstraße Nr . 61 .
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G
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0 2l9 . Karlsruhe .

für den

Wlvüvr - ui »Ä AUittel - irikvIu .

Düsseldorfer Gesellschaft .
^ bkalirteu , am 1 . Nai auta »K6ilä.

V « «
täglich 9Vi Uhr Morgens direkt nach Köln , im Anschluß an den erstenBahnzug von Karlsruhe ,
täglich Nachmittags um 3 Uhr bis Mainz , im Anschluß an den dritten Bahnzug von Karlsruhe und den ersten

von Freiburg ,
jeden Mittwoch und Sonntag nach Rotterdam - Amsterdam -London .

Nähere Auskunft wird bei diesseitiger Expedition ertheilt , wie bei allen Haupteisenbahnstationen Billete für
die ganze Route ausgegeben werden .

Ebenso find b« allen Agenturen der Düsseldorfer Gesellschaft und auf den Schiffen selbst Billete für die großh .
bad . Eisenbahn zu erhalten .

Karlsruhe , den 1 . Mai 1846 .
Großh . Post - und Elsenbahnamt .

v . Kleudgen .
v <it . Obcrmüller .

Literarische Anzeigen .
6 745. Im Druck und Verlag von C Macklot in

Karlsruhe ist erschienen und durch alle Buchhand¬
lungen zu erhalten :

Motion
auf

Gestattung einer Religions¬
freiheit

von

Pfarrer Zittel .
Zweiter Abdruck .

9 kr.
Otto , vr., E ., UnbefangeneBeleuch -

tung des Zittel '
scheu Antrags auf

Religionsfreiheit . Ein bescheidenes Wort
zur Beruhigung der Gemüther an ( Badens )
Katholiken und Protestanten , gr . 8 .
3 Ngr . oder 9 kr . rh ._

6 941 . 1 In der V . « i -» i »»»' schen Hofbuchhandlung
in und bei W . Hanemann in Ra¬
st a t t ist zu haben :

P . F . Leinbert : Der fertige
K a r t e n s p i e l e r.

Oder : Gründlicher Unterricht in allen jetzt üblichen Karten¬
spielen , als : Solo , Whist , Piquet , Boston , l 'Hombre , Qua¬
drille , Tarok , Kasino - Spiel , Mariage , Schnorps oder Sechs¬
undsechzig , Bildern oder Elfern , Bester Bube , Drei - Kart
( Pochen ) , Vive I ' xmoui - , Poch - Spiel , Commerce - Spiel ,
Pharao , Stoßen oder Grobhäuscrn , Alliance - Spiel , Imperial -
Spiel , reiset «, keversx , Hundert -Spiel , kstience , Rapouse ,
Ome - et - semi , Reunion -Spiel , Lcsrte , Bassadcwitz , Pre¬
ference , Konversations -Spiel , c. nach ihren Gesetzen , Regeln

und Feinheiten . 8 . Geh . 54 kr.

6 966 . 1 Erschienen ist und in allen Buchhandlungen
zu haben :
Hubert Languet villäieise contra t^rsmios.

Ueber die gesetzliche Macht deS Fürsten über das
Volk und deS Volkes über den Fürsten . Nach
der Ausgabe von 1580 mit einer geschichtlichen
Einleitung über daS Leben und die Zeit deS
Verfassers bearbeitet von vr . R i ch . T r e i t s ch ke.
gr . 8 . Thlr . 1 .
Dieses höchst denkwürdige historische Dokument aus dem

16 . Jahrhundert , dessen Verfasser berühmter , mit der Welt¬
lage vertrauter , an Geist und Freimuth hochausgezeichneter
Diplomat , von Geburt Franzose , von Bildung und Ge¬
sinnung Deutscher und Protestant war , setzt durch Klarheit

und Bündigkeit der Darstellung und Beweisführung in
Erstaunen , hält die Basis des konstitutionellen Lebens vor
die Augen , und kann besonders in unserer Zeit als För -
derungsmittcl historisch - politischer Bildung des Volkes be¬
trachtet werden .

Joh . Ämbr . Sarth in Leipzig .

6 992 .2 Gernsbach .

Anzeige .
^ Unterzeichnete ist gesonnen , das Geschäft

ihres seligen Mannes fortzusetzen , bestehend in Verferti¬
gung aller Gattungen Bronze - und Kirchenarbeiten , als :
Monstranzen , Ziborien , Kelche , Altarleuch¬
ter , Altarkreuze , Rauchfässer , Pyramiden ,
Verseh kreuze rc . ic . , von Silber sowohl als von
Kupfer und Messing , vergoldet oder versilbert .

Auch in Reparaturen aller Art , nebst prompter und
reelcr Bedienung , versichere ich die billigsten Preise .

Auch empfehle ich mich in Verfertigung aller Gattungen
von Regenschirmen und bitte um geneigten Zuspruch .

Gernsbach , den 14 . August >846 .
Kreszentia Haas Wittwe ,

Gürtler , Gold - und Silberarbeiter .
022 .2 Waibstadt , Amts Neckarbischofsheim .

Schützen - Muckt
und

Freifebießen .
An der Stelle des früher bestandenen sog . Mariageburts -

Marktes wird der Schützenmarkt am 3l . August und
l . Scptbr . d . I . dahier abgehalten , was man mit dem
Anfügcn veröffentlicht , daß damit ein Freischießen verbunden
seyn wird , das am 30 . d . M . , Nachmittags halb 2 Uhr ,
seinen Anfang nimmt , bis den 1 . Septbr ., nach Umständen
auch länger , fortgesetzt , und am Schluffe die Vcrtheilung
der in Silber - und Geldgaben bestehenden Preise statt¬
haben wird .

Waibstadt , den 8 . August 1848 .
Bürgermeister . Schützenmeister .

Veitenheimer . von Degenfeld .
W . Wittmann .
Sterenbach .

vllt . Seeber .
6 927 .3 Konstanz .

Gasthausverkauf.
Das dem Joseph Ncf

von Wolfach gehörige Gast¬
haus zum badischen Hof ,
Nr . 562 und 563 , an der
St . Paulsstraße dahier , wird

am Donnerstag , den 27 . August d . I .,
Vormittags 9 Uhr ,

auf diesseitiger Kanzlei versteigert .
Dieser Gasthof , an einer der gangbarsten Straßen der

Stadt gelegen , enthält einen großen gewölbten Keller , gut

1 »s

eingerichtete Küche , zwei geräumige Wirthschaftszimmcr ,einen Tanzsaal mit Gallerie , einen großen Speisesaal , zwei
und zwanzig Gastzimmer , zwei große Stallungen , Wasch¬
küche, Holzbehälter , Hofraum mit Brunnen und Hausgarten .

Das Gasthaus wurde im Jahre 1838 neu gebaut , und
es ruht eine Realgastwirthschaft auf demselben .

Der endgültige Zuschlag erfolgt auf das sich ergebende
Mcistgcbot , auch wenn solches unter dem Schätzunaspreise
von 17,747 fl . bleiben sollte .

Konstanz , den 30 . Juli 1846 .
Bürgermeisteramt .

H üetlin .
6 987 .3 Nr . 6202 . Karlsruhe .

Hlinsvcrstcigecung .
Aus der Gantmaffe des Schwertwirths Johann

Lörz von hier wird in Folge richterlicher Anordnung
Montag , den 3l . d . M . ,

Nachmittags 4 Uhr ,
auf dem diesseitigen Notariatszimmer zu Eigenthum ver¬
steigert :

Ein zweistöckiges Wohnhaus sammt Hintergebäude
in der Erbprinzenstraßc Nr . 62 , neben der Versorgungs -
Anstalt und Bierbrauer Schnabel ' s Erben . .

Der Zuschlag erfolgt , wenn der SchäßungSpreis oder
darüber geboten wird .

Karlsruhe , den 10 . August 1846 .
Großh . bad . Stadtamtsrevisorat -

G . Gerhardt .
vllt . Süß .

6 976 .3 Linken heim .

Zwangsversteigerung .
In Folge richterlicher Verfügung

vom 20 . Mai d . I . , L .- A .-Nr . 12,031 ,
werden dem hiesigen ledigen Bierbrauer

Georg Friedrich Lang nachbenannte Liegenschaften
Mittwoch , den 9 . September d . I .,

Nachmittags 2 Uhr ,
auf dem hiesigen Rathhause , im Zwangswege öffentlich
versteigert , wozu die Liebhaber eingeladen werden :

1) Ein einstöckiges Wohnhaus , worin der Bierschank be¬
trieben wird ;

2 ) ein Brauereigebäude ;
3) eine vierbündige Scheuer mit Stallung und einer

Malzmühle ;
4 ) ein Hintergebäude mit einer Kegelbahn und Holz¬

remise ;
5) ein Nebengebäude mit Stall ;
6) ein Anbau an der Scheuer zum Branntweinbrennen ;7 ) Schweinställe von Stein ;

unter diesen Gebäuden befinden sich 2 Balken - und
5 gewölbte Keller ;

8) ein Bierkeffel von 11 Ohm und einer von 3 '/ , Ohm ,ein Branntwcinkessel von 1 Ohm ;
9) ungefähr 30 Ruthen Garten hinter der Scheuer .

Alles neben Joh . Adam Nagel s Wittwe und Friedrich
Stöber .

Linkenheim , den 12 . August >846 .
Bürgermeisteramt .

Heuser .
s «it . Häßler ,
Rathsschreiber .

6970 .3 Konstanz . ( H 0 fg u t v e r p a ch t u n g . )
Samstag , den 5 . Sept . d . I . , Vormittags 9 Uhr , wird
das ärarische Hofgut Gcmeinmark in der GemarkungKallbrunn , bestehend in den erforderlichen Wohn - und
Oekonomiegebäuden , sodann in

— Morgen 22 l Ruthen Garten ,— " 312 -- Reben ,
" Ackerfeld ,139 " 285

91 » 261 Wiesen ,
12 ,, 374 " Rohrerwachs ,5 » 285 " Wald

wieder auf 12 Jahre , von Lichtmeß 1847 bis dahin 1859 ,
auf dem Platze selbst verpachtet .

Die Pachlliebhaber werden hierzu mit dem Anfügen ein¬
geladen , daß sie sich über ihren Leumund und landwirth -
schaftliche Kenntnisse auszuweisen , und , wie ihre Bürgen ,
orlsgerichtliche Vermögenszeugnisse beizubringen haben .

Die Pachtbebingungen können täglich auf diesseitigem
Geschäftszimmer eingesehen werden .

Konstanz , den 11 . August 1846 .
Großh . bad . Domänenverwaltung .

Beutler .
-> 7- 14 . 1 Karlsruhe .

Akkordbegebmig.
«

Bis Montag , den -17 . o . M ., Morgens9 Uhr , wlrv die Herstellung der auf den großh . Holzhof
führenden Straße , bei m Ludwigsthor versteigert , wozu mandie Lusttragenden hiemit einladet ,

Karlsruhe , den 14 . August 1846 .
Großh . Hofbauamt .

C . Kuentzle .

a ^ ^ ( Akkordbegebung .) Nach -

dahier
'
-

Arbeiten zum Baue des neuen Männerzuchthauses
1 ) Schlosserarbeit , im Voranschlag zu2 ) Anstretcherardeit , im „3 ) Schieferdcckerarbeit im „

"
und

4) Blechnerarbeit im „ „werden im Summissionswege an den
vergeben .

Zur portofreien Einreichung der Angebote beider Unterzeichneten Stellen haben wir
Dienstag , den 25 . dieses Monats ,festgesetzt.

Die Bedingungen , Plane und Muster können täglichauf dem Bauplatze eingesehen werden .
^ ^

Bruchsal , den 1 >. August 1846 .
Großh . bad . Zucht - und Korrek - Großh . bad . Bezirksbau -t . onshaus - Berwaltung . Inspektionvr . Diez . Wohnlich . Ruf

H4 .2 Nr . 14,430 . Schwetzingen . ( Summis »
slonsbegebuag .) Nachdem zwischen den königlich -

1900 fl.
200 fl.
400 fl.

500 fl.
Wenigstfordernden

einer
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bayerische » und großherzoglich badischen Behörden bezüglich

der Vermarkung der neuen Landesgränze am s. g. Koller

die Vereinbarung dahin getroffen wurde , daß zu jedem

Gränzsteine auch ein Gränzpfahl gesetzt werde , ist die Liefe¬

rung der Letzter » an Ort und Stelle , so wie die Einrain

mung derselben auf dem Summisstonswege zu vergeben .

Es fiod hierzu nöthig 14 Stück Pfähle , von trockenem

geradem Eichenholz , 10 Fuß lang und 8 Zoll im Durch

meffer , rund , ohne Rinde und Splint .
Ferner 16 dergleichen Stück von 8 Fuß Länge und

8 Zoll Dicke .
Alle Diejenigen , welche zur Lieferung dieser Pfähle ,

zur Verbringung an Ort und Stelle und Einrammung

derselben Lust tragen , werden hiermit aufgefordert ,
binnen 14 Tagen

ihre desfaüstgen Summisfionsgesuche anher einzureichen .

Schwetzingen , den 12 . August 1846 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Gärtner .

vst . Meirner .
6964 .3 Karlsruhe . ( Brod - undFourrage

Lieferung betr .) Nach höherer Anordnung soll die

Brodlieferung für die Garnisonen
Freiburg und Mannheim

und die Fourragelieferung für die Garnisonen

Freiburg , Rastatt , Karlsruhe mit Gottes

aue und Mannheim
am Montag , den 17 . d . M . , Vormittags 10 Uhr ,

» wiederholt « an den Wenigstforderndcn begeben

werden .
Nachträglich zu den in den Nummern I8l , 182 und

183 dieser Blätter bekannt gemachten Bedingungen für die

LiefrrungSübernahme wird noch weiter bemerkt , daß die

Lusttragenden in ihren Summissionen ausdrücklich zu er

klären haben :
» ob und zu welchen Preisen dieselben die eine oder

» andere Lieferung für die Monate September und

»Oktober allein , oder für die ganze Lieferungszeit

» übernehmen wollen . «

Karlsruhe , den 12 . August 1846 .
Sekretariat des großh . Kricgsministerinms

G e m p p.
7116 .3 Nr . 2316 . Mannheim . ( Kostlieferung .)

Die Lieferung der Kost für die Gefangenen in diesseitiger

Strafanstalt soll für den Zeitraum vom I . Januar 1847

bis dahin 1848 an den Wenigstnehmenden vergeben werden

Desfallfige Angebote find bis zum
12 . September d . I .

mit der Aufschrift : » Kostlieferung « an diesseitige

Verwaltung portofrei zu übersenden , oder in die vor unse¬

rem Geschäftszimmer angebrachte blecherne Lade selbst ein

zulegen , da spätere Anerbieten unberückfichtiget bleiben

Jedem Angebote muß ein beglaubigtes Zeugniß über

guten Leumund , über Befähigung zur Kostbereitung und

über den Besitz eines freien Vermögens von 2000 fl., oder

daß für diese Summe eine solide Bürgschaft gestellt werden

kann , beigeschlossen seyn .
Die weitern Bedingungen können jeden Tag auf dies

seitigem Geschäftszimmer eingesehen werden .

Mannheim , den 14 . August 1846 .

Großh . bad . Zuchthaus -Verwaltung .
Speigler . Arnold .

. _ l0 7 .3 Nr . 888 . Emmen¬

dingen .

Eisenlieferung
Die Plattenschienen , welche zum

Beschlag der Langschwellen in der
->2ten Spur der Eisenbahn bei den

Wegübergängen unseres Bezirkes

nöthig find , sollen im Summisfionswcge vergeben werden .

Dieselben erhalten bei verschiedenen Längen eine Dicke

von 5 Linien , und Breiten von 25 , respektive 40 Linien

Die Schienen find von dem Ucbernehmer nach der vor -

geschricben werdenden Länge und Form genau abzurichten ,

und mit versenkten Löchern für die Befestigungsnägel zu

versehen .
Das Gewicht sämmtlicher Schienen wird beiläufig

13,000 Pfund betragen , und es haben die UebernahmSlu -

stigen ihre Angebote nach dem Pfund , » franko « Bahnhof

Emmendingen , längstens bis 31 . dieses Monats anher ein

zureichen .
Emmendingen , den 13 . August 1846 .

Großh . bad . Wasser - und Straßenbauinspektion .
Durban .

vs >. Maurer .

6 960 .3 Nr . 33,408 . Rastatt . ( Bekanntma¬

chung und Fahndung .) Vinzenz Schindler von

Gaggenau hat sich unter 'm II . d - M . heimlich entfernt ,

nachdem er vorher noch in Karlsruhe ein Darlehen von

1000 fl . ausgenommen hatte .
Bei der hierüber ausgefertigten Obligation hat ein

Mann mitgewirkt , der sich für den Gemeinderath Herkele

in Gaggenau ausgab .
Wir bringen dies zur öffentlichen Kenntniß , und er¬

suchen sämmtliche Behörden , den Vinzenz Schindler im

Betretungsfall gefänglich anher einzuliefern , auf den andern

Mann , der näher nicht bezeichnet werden kann , zu fahnden ,

und das Resultat in thunlicher Bälde uns mitzutheilen .

Rastatt , den 5 . August 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

Ruth .

6 958 .3 Nr . 13,712 . Karlsruhe . ( Bekannt¬

machung .) Einem wegen Diebstahls dahier einfitzenden

Burschen wurden bei seiner Verhaftung nachbeschriebene

Effekten theils abgenommen , theils hatte er sie vor derselben

auf dem hiesigen Leihhaus versetzt . Da sich der Bursche über

den redlichen Werth dieser Effekten nicht auszuweisen ver¬

mag , bringen wir dies Behufs der Ausmittlung der Ei -

aenthümer mit dem Aufügen zur öffentlichen Kenntniß , daß

dieselben täglich auf diesseitiger Amtskanzlei eingesehen

« erden können .
Beschreibung der Effekten :

1 ) ein Paar Hosen von gelbgrauen schwarzkarorirten

Buckskin , schon stark getragen und auf dem Rücken

mit zwei helleren Stücken geflickt -

2 ) eine bunte baumwollene Weste , ebenfalls schon ge-

tragen >
3) ein hänfenes Mannshemd mit k roth gezeichnet ;

4 ) ein schwarzwollenes Halstuch ;
5 ) rin Paar weißbaumwollene Socken ohne Zeichen ;

6 ) ein Paar schwarzlederne Handschuhe ;

7 ) ein roth und weißes halbleinenes Taschentuch nm

L » 1L schwarz gezeichnet ; _

8) ein weißes halbleinenes Taschentuch , ohne Zeichen ;
9 ) ein roth und weißes halbleinenes Taschentuch , mit

darauf gedrucktem Gebäude und der Unterschrift :
»Festsalon , erbaut zu Leipzig zur vierten Säkular¬

feier der Erfindung der Buchdruckerkunst ; »

10 ) eine Chemisette von Schilling ;
11 ) eine schwarze Tuchmütze mit Schild ;
12 ) eine desgleichen von grünem Tuch ;
13 ) ein ordinäres Messer mit braunem hölzernen Heft .

Karlsruhe , den 8 . August 1846 .
Großh . bad . Stadtamt .

Ruth .
6 914 .3 Nr . 2831/32 . Ueberlingen . ( Urtheil .)

In Untersuchungssachen gegen Johann Jakob Schoop zu

Konstanz und Konsorten wegen Eingangszvlldefraudation
wird auf den von der großh . Zolldirektion und von dem

angeschuldigten Schoop gegen das Strafurtheil des großh .

Hofgerichts des Seekreises vom 24 . Dez . 1845 , Nr . 12,351 ,
I - Senat , ergriffene Rekurs zu Recht erkannt :

Das gedachte hofgerichtliche Urtheil , des Inhalts :

» Johann Jakob Schoop sey der ihm angeschuldigten

Eingangszolldefraudation für klagfrei zu erklären und

mit den Kosten zu verschonen « — sep zu bestätigen .

An den Kosten der Rekursinstan ; habe Schoop

Vztel zu tragen .
V . R . W .

Großh . bad . Oberhofgericht
Autenrieth . ( I - . 8 . ) Wall -

H e d ä u s .

Nr . 7887 . Da der gegenwärtige Aufenthaltsort des

Joh . Jakob Schoop unbekannt ist, wird ihm vorstehender

Urtheilausspruch auf diesem Wege verkündet .

Ueberlingen , den 29 . Juli 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Trefurt ,
A .V .

7) 15 .3 Nr . 4817 . Mannheim . ( Gläubiger -

Aufforderung .) Die Erben des vcrst . großh . Hof¬

gerichtsraths Melchior von D aw a n s hier haben dessen

Vcrlaffenschaft nur unter der Vorficht des Erbverzeichniffes

angetreten , und zugleich den Antrag gestellt , daß eine öffent¬

liche Aufforderung im Sinne des § . 779 der Prozeßord¬

nung erlassen werden möge .
Demzufolge werden alle Diejenigen , welche an die Ver -

lassenschaftsmaffe Ansprüche zu machen haben , aufgcfordert

solche am
Mittwoch , den 9 . September d. I ., >

Vormittags 9 Uhr ,
vor dem Notar Vogel in seinem Geschäftszimmer hier

geltend zu machen , widrigenfalls den Nichterschienenen ihre

Ansprüche nur auf den Theil der Erbschaftsmaffe erhalten
werden können , der nach Befriedigung der Erbschaftsgläu¬

biger auf die Erben gekommen ist.
Mannheim , den 14 . August 1846 .

Großh . bad . Stadtamt .
Riegel .

7,3 Nr . 6227 . Karlsruhe . ( G läu bigera u f-

r u f .) Es werden alle Diejenigen , welche aus irgend ei¬

nem Grunde eine Forderung an die Verlaffenschaftsmasse
der Kutscher Jakob Kiefer ' scheu Eheleute von hier zu

machen haben , aufgefordert , solche bis
Freitag , den 21 . d . M .,

von Morgens 8 Uhr bis Mittags 12 Uhr ,
auf dem Stadtamtsrevisoratsbureau dahier anzumelden ,

widrigenfalls die Masse gesetzlich vertheilt wird , und sie sich

allenfallfigen Schaden selbst beizumessen haben .

Karlsruhe , den 6. August 1846 .
Großh . bad . Stadtamtsrevisorat .

G . Gerhardt . §
vüt . Süß .

6 988 . 3 Nr . 33,304 . Rastatt . ( Schulden -

Liquidati o n .) Die ledige Barbara Dreirler von

Bietigheim ist gesonnen , nach Amerika auszuwandern .

Behufs der Schuldenliquidation wird Tagfahrt auf

Donnerstag , den 3 . September d . I .,
Nachmittags 3 Uhr ,

anberaumt , wozu alle Diejenigen , welche Ansprüche an die

Barbara Drcirler zu machen haben , mit dem Bemerken

hierher vorgeladen werden , daß ihnen später von hier aus

nicht mehr zu ihrer Befriedigung verholfen werden kann .
Rastatt , den 6 . August 1846 .

'
Großh . bad . Oberamt .

Lacoste .
7,3 . 1 Nr . 19,118 . Durlach . ( Schulden -

Liquidation .) Ueber den Nachlaß des ledig verstor¬
benen Johann Eise von Hohenwettersbach wurde Gant

erkannt , und zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren
Tagfahrt auf

Montag , de» 3i . August d . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

angeordnet .
Alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem

Grunde , Ansprüche an die Gantmasse machen wollen ,
werden daher aufgefordcrt , solche in der angesetzten

Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,

persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schrift¬

lich oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen

Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die der An¬

meldende geltend machen will , mit gleichzeitiger Vorlegung
der Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit an -

^ ^
J ? dttselbm Tagfahrt sollen ein Maffepfleger und Gläu - ! a °boren

'
?n

"
d -m

^
Sntbinm . n »a ^ . c

" "
L m

bigerausschuß ernannt , und Borg - und Nachlaßvergleiche !
^ ^ Idelberg am 4 . Mai

versucht werden , wobei bemerkt wird , daß in Bezug auf
^ wo

^abwesend , und wird daher öffentlich

Borgvergleiche und Ernennung des Massepffcgers u . Gläu -

mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs «

oder Unterpfandsrcchte zu bezeichnen , die der Anmeldende

geltend machen will , unter gleichzeitiger Vorlegung der

Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit andern

Beweismitteln .
In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und Gläu¬

bigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nachlaßvergleich
versucht werden , und sollen in Bezug auf diese Ernennung ,
so wie den etwaigen Borgvergleich , die Nichterscheineoden
als der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen
werden .

Sinsheim , den 31 . Juli 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt Hoffenheim

Lang .
vckt. A . Grimmer .

7,9 .1 Nr . 8590 . Gengenbach . ( Schulden -

Liauidation .) Gegen Fuhrmann Andreas Göhring

von Unterharmersbach ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum

Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf
Mittwoch , den 2 . Septbr . d . I .,

Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an

die Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung des

Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig

Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und

zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche

fie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar
mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antre¬

tung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepfleger und

ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver¬

gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche
und Ernennung des Massepflegers und Gläubigerausschuffes
die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen werden .

Gengenbach , den 3 . August 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

S ch a i b l e.
7,6 .3 Nr . 8690 . R h e i nb i sch o fs h e i m . ( Schul¬

denliquidation .) Johann Meyer ' s Eheleute von

Freisten haben um Erlaubniß nachgcsucht , mit ihrer Familie

nach Nordamerika auswandern zu dürfen .

Demzufolge wird Tagfahrt zur Liquidation ihrer

Schulden auf
Montag , den 24 . d . M .,

früh 8 Uhr ,
anberaumt , und werden deren Gläubiger mit dem Anfügcn

hierzu vorgeladen , ihre Forderungen hierbei geltend zu ma¬

chen, widrigens man ihnen später zu ihrer Befriedigung

nicht mehr verhelfen könne .
Rheinbischofsheim , den 13 . August 1846 .

Großh . bad . Bezirksamt .
B o d m a n n .

6 996 . 1 Nr . 15,201 . Achern . ( Schulden «

Liquidation .) Die schon in Amerika befindliche M .

Anna Volz von Gamshurst hat auf ihr diesseitiges Staats «

bürgcrrecht verzichtet , und die Entlassung aus demStaats -

verbande erhalten ; es werden daher alle Diejenigen , die

Forderungen oder Rechtsansprüche an dieselbe zu machen

hahen , aufgefordert , solche in der auf
Freitag , den 28 . August d . I .,

Nachmittags 2 Uhr ,
anberaumtcn Liquidationstagfahrt anzumelden , andernfalls
die VermögenSausfolgung gestattet werden wird .

Achern , den 5 . August 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Bach .
! 6997 .3 Nr . 21,460 . Emmendingen . ( Prä¬

klusivbescheid .) Es werden andurch alle Diejenigen ,
welche bei der Richtigstellungstagfahrt ihre Forderungen an
die Gantmaffe des Schusters Christian Jäcklin von Rei¬

chenbach nicht angemeldet haben , von derselben ausge¬
schlossen.

V . R . W .
Emmendingcn , den 27 . Juli 1846 .

Großh . bad . Oberamt .
Sulzberger .

7. 12 . 1 Nr . 21,063 . Staufen .

Bescheid .)
Gant

gegen die Vcrlaffenschaft des NagelschmiedS
Anton Ruh von Untermünsterthal betr .,

werden alle Diejenigen , welche in der heutigen Schulden -

Liquidationstagfahrt ihre Forderungen nicht geltend gemacht

haben , von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

Staufen , den 7 . August 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Eckert .
7. 5 . 1 Nr . 19,800 . Durlach . ( Präklusiv -

Bescheid .) Zn der Gantsache des Friedrich Schleicher
von Singen werden alle diejenigen Gläubiger , welche ihre
Forderungen in der heute abgehaltenen Schuldenliquidatiorrs -

Tagfahrt nicht angemeldet haben , von der vorhandenen
Masse hiermit ausgeschlossen .

Durlach , den 29 . Juli 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

Stüber .

7,13 .3 Nr . 10,948 . Hüfingen . ( DieKon -

skrip . tion pro 1847 betr .) Der pro 1847 militär -

(Präklusiv -

bigerausschuffes die Nichterscheinenden als der Mehrheit der

Erschienenen beitretend angesehen werden sollen .

Durlach , den 30 . Juli 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

Stüber .
vckt . Löwcr ,

A . j .
7,20 .3 Nr . 8918 . Sinsheim . ( Schulden -

iquidation . ) Ueber das Vermögen des Konrad !

orter von Dührcn haben wir Gant erkannt , und Tag -

ährt zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf
Dienstag , den i . Septbr . d. I . ,

früh 8 Uhr ,
auf diesseitiger Geschäftskanzlei angeordnet .

Alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem

Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen , wer - !

den hiermit aufgefordert , solche in der angeseßten Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gantmaffe , per - !

önlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder !

aufgefordert , sich zur Aufnahme in die Aufnahmsliste der
Gemeinde Unadingen oder in die Liste derjenigen Gemeinde
im Jnlande , wo er fich dermalen befindet , anzumelden ,
übrigens die resp . Konskciptionsämter noch ersucht , auf
Betreten dessen Aufnahme in der Liste seines Aufenthalts

gefällig zu bewirken , und von dem Erfolg anher Nachricht
mittheilen zu wollen .

Hüfingen , den 12 . August 1846 .
Großh . bad . f . f. Bezirksamt .

Frei .

7,8 .3 Freiburg . ( G e h ü lfe n g e su ch.) Bei
der hiesigen Domänenverwaltung und Forstkaffe ist die erste
Gehülfenstelle mit einem Gehalte von 500 fl . zu besetzen.
Kameralpraktikantcn oder Kameralaffistenten , welche die
Buchführung und Rechnungsstellung übernehmen können ,
wollen fich unter Vorlage der Zeugnisse an den Unterzeich¬
neten wenden .

°

Freiburg , den 13 . August 1846 .
Großh . bad . Domänenverwaltuna .

K l a i b e r .

Druck und Verlag von C . Macklot , Waldftraße Nr . 10.
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